


Original sozial –  
auch nach der Wahl
NRW braucht einen grundlegenden Politik-
wechsel: im Interesse der breiten Mehrheit der 
Menschen. Für DIE LINKE ist er abhängig von 
einer Reihe von dringenden politischen Verän-
derungen, die zugleich Mindestbedingungen für 
eine andere Politik in Nordrhein-Westfalen sind. 
DIE LINKE. NRW wird sich an keiner Regierung 
beteiligen oder diese tolerieren, die Privatisie-
rungen, Sozial- und Stellenabbau vornimmt und 
die nicht die Lebens- und Arbeitsbedingungen 
der Menschen deutlich verbessert.

DIE LINKE will Arbeit und Reichtum gerecht 
verteilen. Wir fordern einen Schutzschirm für 
die Menschen: Mit unserem Zukunftsinvestiti-
onsprogramm soll in Bildung, Infrastruktur und 
Gesundheit investiert werden. Das schafft 
300 000 zusätzliche Arbeitsplätze. Mehr Mit
bestimmung und ein neues Vergabegesetz für 
NRW gehören genau so dazu wie ein Laden-
schluss im Interesse der im Einzelhandel  
Beschäftigten.

Hartz IV muss weg, denn wir wollen Armut 
bekämpfen und soziale Ausgrenzung beenden. 
DIE LINKE will sozialversicherte und tarifliche 
Beschäftigung statt menschenverachtender 
Ein-Euro-Jobs. Wir sind gegen jede Form von 
Sanktionen und Leistungskürzungen. Wir 
fordern die sofortige Weiterförderung der  
Sozialberatungs- und Arbeitslosenzentren.  
Nur DIE LINKE kämpft für ein landesweites 
Sozialticket und Sozialtarife für Strom und Gas.

Bildung gebührenfrei: Wir kämpfen für gemein-
sames Lernen, ob in der Kita, an Schulen, in 
Unis oder im Alter. Bildung muss kostenlos und 
für alle zugänglich sein, die Studiengebühren 
müssen sofort abgeschafft werden. DIE LINKE 
will »Eine Schule für Alle«, in der alle Kinder von 
der ersten bis zur zehnten Klasse den ganzen 
Tag gemeinsam lernen. Wir setzen uns für  
ein Grundrecht auf Ausbildung und die Aus
bildungsumlage ein.

DIE LINKE kämpft für eine starke öffentliche 
Daseinsvorsorge und für soziale Kommunen.  
Wir sind gegen Privatisierungen und fordern 
eine Wohnungspolitik, die allen Menschen  
bezahlbares und angemessenes Wohnen  
ermöglicht. Die Kommunen brauchen wieder 
mehr Geld: Verschuldete Kommunen müssen 
durch einen Entschuldungsfonds eine Perspek-
tive bekommen, ihr Anteil an den Steuerein
nahmen muss wieder deutlich erhöht werden. 
DIE LINKE will ein öffentliches Gesundheits

system, das auf Prävention setzt. Die Finanzie-
rung unserer Krankenhäuser muss gesichert sein.

Soziale und gleiche Rechte für Alle: Wir wollen 
die aktive Demokratie in NRW verwirklichen. 
Dazu gehören insbesondere BürgerInnenbetei-
ligung und BürgerInnenentscheide auf kommu-
naler und Landesebene und das umfassende 
Wahlrecht für alle hier lebenden Menschen. 
DIE LINKE sagt: Keine Chance für Rassismus 
und Neofaschismus.

E.on und RWE entmachten! DIE LINKE will 
Strom, Gas und Wasser auf Dauer bezahlbar 
machen. Wir sind für eine ökologische und kom-
munale Energieversorgung, die auf erneuerbare 
Energien setzt. Die Versorgungsnetze gehören 
in Gemeineigentum. DIE LINKE will den Sockel-
bergbau erhalten und gleichzeitig alternative 
Arbeitsplätze schaffen. Wir wollen keine neuen 
Kohlekraftwerke bauen und kämpfen für den 
konsequenten Ausstieg aus der Atomenergie.

DIE LINKE will eine geschlechtergerechte 
Gesellschaft auf den Weg bringen. Dazu gehört 
für uns die Forderung nach gleichem Lohn für 
gleichwertige Arbeit und eine qualitativ hoch-
wertige und gebührenfreie Kinderbetreuung. 
Um Kindern, Jugendlichen und Familien eine 
gute Zukunft bieten zu können, muss das KiBiz 
zurückgenommen und Kinderarmut in NRW 
konsequent bekämpft werden. DIE LINKE setzt 
sich für die Rücknahme der Kürzungen bei 
Frauenhäusern und den Ausbau der Frauen
beauftragtenstellen ein.

Diesen sozial-ökologischen Kurswechsel will 
DIE LINKE solide finanzieren. Eine Wiederein-
führung der Vermögenssteuer auf Bundesebene 
und ein neuer Finanzausgleich würde ausrei-
chend Geld in die Kassen der Kommunen und 
des Landes spülen.

Deshalb am Sonntag, den 9. Mai mit  
beiden Stimmen DIE LINKE wählen.

Unterstützen Sie DIE LINKE für einen  
Politikwechsel in NRW. Registrieren Sie  
sich unter www.linksaktiv-nrw.de als  
Wahlkampfaktivistin oder Wahlkampfaktivist.
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